
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Universität Zürich  

SOC-E-010  

Rämistrasse 69  

8001 Zürich  

14. Januar 2026 

17:30 – 19:00 Uhr 

Weitere Regeln für das Netz:  

Das neue Plattformgesetz 

(KomPG) auf dem Prüfstand 

Digitale Plattformen und Suchmaschinen prägen unseren Zugang zu Information, 

unsere private Kommunikation und die öffentliche Debatte. Mit dem neuen Gesetz 

über Kommunikationsplattformen und Suchmaschinen (KomPG) will der Bund  

erstmals verbindliche Regeln für diese Dienste schaffen. Vorgesehen sind Vorgaben 

zu Melde- und Beschwerdeverfahren, zur Transparenz und zur Bewertung von sys-

temischen Risiken sowie ein Zugang zu Daten für Forschende und Organisationen 

der Zivilgesellschaft. 

Doch was bedeutet das für Nutzende und Plattformbetreiber? Reichen die vorgese-

henen Massnahmen aus? Wo liegen die Chancen, wo die Herausforderungen? Und 

wie lässt sich der Schutz vor digitalen Risiken mit der Meinungsfreiheit in Einklang 

bringen? 

Diese Fragen diskutieren wir gemeinsam mit Expert:innen aus Wissenschaft, Wirt-

schaft und Zivilgesellschaft. Die Veranstaltung bietet einen Überblick über die wich-

tigsten Inhalte des geplanten Gesetzes und lädt zum offenen Austausch ein.  

 

Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.  

Bitte melden Sie sich hier an. 

https://www.ema.uzh.ch/de/register/kompg.html


 

 

 

 
 

 

Programm 

 

17:30 – 17.35 Uhr Einführung 

Prof. Dr. Florent Thouvenin, Universität Zürich 

17.35 – 17:55 Uhr Die Grundzüge des KomPG 

Thomas Häussler, BAKOM 

17:55 – 18.15 Uhr 

 

 

18:15 – 19:00 Uhr 

Eine kritische Würdigung 

Dr. Stephanie Volz, Universität Zürich 

 

Reaktionen und Diskussion  

auf dem Panel und mit dem Publikum 

Thomas Häussler, BAKOM 

Jeremy Mätzener, Google 

Rahel Estermann, Digitale Gesellschaft 

19:00 Uhr Apéro 

 

Moderation: 

Prof. Dr. Florent Thouvenin  

 

 


